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Bereits jetzt sind wir gespannt auf die Ergebnisse im Fassaden-
wettbewerb 2006.
Preiswürdig für die Jury waren die folgenden 4  Häuser.

Der 1. Preis ging an die Neusätze 12 (Foto)

Dieses Wohngebäude wurde 1910 errichtet und hat nach langem
Leerstand und der fachkundig gut durchgeführten Gesamtsanie-

rung seine Bestimmung
wieder gefunden.
Der neue Eigentümer hat
in vorbildlicher Weise
das äußere Erschei-
nungsbild des Gebäudes
dem historischen Vorbild
nachempfunden.
Hierbei sind die gut ge-
stalteten Holzfenster und
die Verschieferung des
Giebels besonders  her-
vorzuheben.
Das 1925 auf dem Grund-
stück errichtete Werk-
stattgebäude soll nach
seiner vollendeten Sanie-
rung als „Loft“ zu Wohn-
zwecken genutzt werden.
Insgesamt ist es gut ge-
lungen, an diesem Ge-
bäude moderne Gestal-
tungselemente mit dem
historischen Erschei-
nungsbild zu verbinden.
Das trifft ebenfalls auf
die straßenseitige Einfrie-
dung zu.

(Fortsetzung auf Seite 2)

Am 15. Dezember 2005 fand im Stadthaus durch die Mitglieder
des Initiativkreises Stadtentwicklung der Wirtschaftsförder-Verei-
nigung Apolda e.V. die Vergabe der Preise des Fassadenwettbe-
werbs statt.  Im Jahr 2005 nahmen 12 Eigentümer am Fassaden-
wettbewerb teil, darunter auch Bewerber aus den Ortschaften
Utenbach, Oberroßla/Rödigsdorf und Oberndorf. Von den einge-
reichten Fassaden wurden 4 prämiert, wobei neben dem 1. und
dem 2. Preis zweimal der
3. Preis vergeben wurde.
Daran ist zu erkennen,
dass die Entscheidungs-
findung für die Jury
nicht einfach war.
Nicht unerwähnt soll
bleiben, dass die Preis-
gelder von der Stadt
Apolda, dem Wirt-
schaftsförderverein und
der Sparkasse Mittelthü-
ringen zur Verfügung
gestellt wurden.
Ein Dankeschön geht an
alle, die am Fassaden-
wettbewerb teilgenom-
men haben, denn auch
all jene, die nicht prä-
miert wurden, haben mit
ihrer aufgewendeten
Mühe bei der Herstel-
lung des äußeren Er-
scheinungsbildes und
dem damit erreichten Er-
gebnis zu einer Aufwer-
tung des Stadtbildes
bzw. des Ortschaftsbildes
beigetragen.
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Die nächste Sitzung
des Stadtrates 

- mit öffentlicher Fragestunde -
findet am 01. Februar 2006, 
17.00 Uhr, im Stadthaus,

Am Stadthaus 1, Raum 36,
statt.

✷  ✷  ✷

Das nächste Amtsblatt
erscheint am

24. Februar 2006

AMTS BLATT
Stadt Apolda

FFaassssaaddeennwweettttbbeewweerrbb  22000055



APOLDAER AMTSBLATT 01/06 Seite 2

Nichtamtlicher Teil: Informationen

Am 15. Januar 2006 feierte Frau Jenny Born im Kreise der Fa-
milie sowie der Schwestern und Bewohner des Pflegeheimes
in der Weimarischen Straße ihren 101. Geburtstag. Auch der
Bürgermeister, Herr Michael Müller, gratulierte an diesem
besonderen Tag.
Frau Born wurde 1905 in Leipzig geboren. In Rastenberg ver-
brachte sie ihre Kindheit bis sie mit ihrem Mann nach Weste-
regeln zog. Er starb 1972. Ihr Gesundheitszustand ließ es
dann aber 1995 nicht mehr zu, dass sie allein lebte und so zog
sie zur Nichte nach Wormstedt. Seit 1998 wohnt sie nun im
Pflegeheim.

Herzlichen Glückwunsch
zum 101. Geburtstag

(Fortsetzung von Seite 1)

Der 2. Preis ging an den Brühl 1 (Foto)

Das unter Denkmalschutz stehende Wohn-
und Geschäftshaus ist nach einem größeren
Umbau 1899 in seiner Grundgestaltung ange-
legt worden.
Wohnung, Werkstatt (Möbelfabrik) und La-
den waren in der Vergangenheit die Haupt-
funktionen.
Nach der aufwendigen Sanierung wird das
Gebäude durch 2 Wohnungen, eine zweige-
schossige Ladeneinheit und ein Cafè genutzt. 
Der äußere Gesamteindruck des Gebäudes
wird im wesentlichen durch ein harmoni-
sches Verhältnis von Öffnungen zu geschlos-
senen Wandflächen geprägt. Die gut gestalte-
ten und in  hoher Qualität  ausgeführten
Holzfenster, welche in Anlehnung histori-
scher Vorbilder ausgewählt wurden, sind be-
sonders hervorzuheben und verleihen den

Gebäuden ein einprägsames Gesicht.
Ebenso ist  der sanierte Laubengang im Hof
als gestalterisch besonders gut gelungen an-
zusehen.
Das sanierte Gebäude wirkt momentan auf-
grund der besonderen städtebaulichen Situa-
tion als Platzwand  und sollte der Auftakt für
eine weitere positive Entwicklung dieses
Quartiers sein.
Die Jury entschied sich 2005, wie bereits er-
wähnt, für die Vergabe von zwei dritten Plätzen.
Ein 3. Platz wurde an die Eigentümer des
Hauses Heynestr. 5 (Foto) vergeben.

Die im Jahr 1927 erbaute, sanierte Doppel-
haushälfte unterstreicht durch ihr neues Ge-
sicht in guter Weise die typische Architektur
dieses Gebäudes. Es ist damit eine gestalteri-
sche Aufwertung  in diesem Straßenzug ge-
lungen. 
Der nächste 3. Platz wurde an die Eigentü-
mer eines alten Bauernhofes in Oberndorf,
Wiegendorfer Weg 65 (Foto) vergeben.

Neben der freundlichen Gestaltung des An-
wesens, der Sanierung des Laubengangs im
Hof, sind besonders die Sanierung der Scheu-
nenwand, des Fachwerks und des Natur-
steinmauerwerks hervorzuheben.
Die Einfriedung des Gehöftes, Sandstein-
mauer mit geschlossenen Zaunfeldern und
integriertem Tor sind in der Qualität ein guter
Beitrag für die Aufwertung des Ortsbildes
von Oberndorf.

Die Internationale „Grüne Woche“ - weltweit
größte Ernährungs-, Landwirtschafts- und
Gartenbaumesse fand in diesem Jahr vom 13.
bis 22. Januar zum 71. Mal statt.
Für 7 ortsansässige Firmen und den Fremden-
verkehrsverband des Weimarer Landes war es
jedoch das 10. Jubiläum. 10 Jahre ohne Unter-
brechung präsentieren sich die namenhaften
Unternehmen der Lebensmittelindustrie aus
Apolda nun schon. Unterstützt wurden sie da-
bei von der Wirtschaftsförder-Vereinigung
Apolda e.V., die es jedes Jahr wieder ermög-
licht, dass der Apoldaer Werbefeldzug ohne
Bundes- und Landesförderung den Weg in die
Landeshauptstadt findet. Langjährige Partner
sind die Stadt Apolda und der Landkreis.
Die Messebesucher wurden mit kulinari-
schen Spezialitäten der Thüringer Fleischwa-
ren GmbH, der Papalina GmbH, der Gutena
GmbH und der Bäckerei Torjo neugierig auf
unsere Heimatstadt gemacht. Weitere Genüs-

se für den Gaumen reichten nach oder zum
guten Essen die Vereinsbrauerei Apolda so-
wie die beiden regionalen Weingüter Zahn
(Kaatschen) und „Sonnenburg“ aus Bad Sul-
za, die ihre Weinprinzessin als ganz besonde-
re Vertreterin nach Berlin schickten.
Ein Highlight für die Beteiligten ist der
„Apoldaer Abend“. Dieser ist eine speziell
für alle Vertreter aus Wirtschaft und Kommu-
nalpolitik, die das Projekt „Grüne Woche“
von Jahr zu Jahr erneut organisieren, eine gu-
te Gelegenheit, über Positives und Negatives
zu diskutieren, Ideen zu entwickeln und be-
reits die nächste Teilnahme zu planen. 
Für die musikalische Begleitung in diesem
Jahr sorgten die Apoldaer Big Band und Ant-
je Schmidt. Als besondere Botschafter des
Deutsch-Französischen Jahres 2006 traten
Günter Tänzer und Werner Meister in Unifor-
men des Marschalls Nicolas Davout und des
Herzogs von Braunschweig auf. 

Grüne Woche in Berlin - 10. Jubiläum

Mit der Eröffnung des Bürgerbüros wurde vor
dem Stadthaus ein Schwerbehindertenpark-
platz eingerichtet. Die festgelegte Fläche ist
mit Verkehrszeichen ausgewiesen. Zu beach-
ten ist, dass nur Berechtigten das Parken auf
dieser Fläche vorbehalten bleibt. Zuwider-
handlungen werden mit einem Verwar-
nungsgeld in Höhe von 35,- EUR geahndet.

Schwerbehinderten-
parkplatz eingerichtet
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an

Elke Bergmann-Fischer (geb. Günther) und Raimund Fischer am 17.12.2005
Brigitte (geb. Wendlandt) und Reinhard Köhler am 07.12.2005
Yelena (geb. Kraus) und Denis Schurawlow am 13.12.2005
Sabine (geb. Wehrsdorfer) und Uwe Frenkel am 16.12.2005
Nicole (geb. Seidel) und Marco Hansen am 13.12.2005
Annette (geb. Krause) und Uwe Brand am 22.12.2005
Gabriela (geb. Raspe) und Sven Lettau am 28.12.2005
Sandra Löbel und Enrico (geb. König) am 30.12.2005

. . . zur Eheschließung

Herzlichen Glückwunsch . . .

. . . zum freudigen Ereignis
an Familie

Braimi zur Tochter Arbė̇r geboren am 13.10.2005
Döbler zur Tochter Selina geboren am 23.11.2005
Schubert zum Sohn Ole Hanjo geboren am 29.11.2005
Axthelm zum Sohn Pascal geboren am 30.11.2005
Paferkin zum Sohn Andrej geboren am 03.12.2005
Talke zur Tochter Vivien-Sophie geboren am 05.12.2005
Riesler zum Sohn Paul Lucas geboren am 05.12.2005
Weber zum Sohn Max geboren am 07.12.2005
Hartmetz zum Sohn Kenny Mario geboren am 08.12.2005
Tonn zur Tochter Annika geboren am 09.12.2005
Treisch zur Tochter Annalena geboren am 10.12.2005
Grunert zum Sohn Louis Gregor geboren am 14.12.2005
Schneider zur Tochter Swea Sophie geboren am 14.12.2005
Schauer zum Sohn Guido Valentin geboren am 15.12.2005
Strohschein zur Tochter Saskia geboren am 15.12.2005
Benedix zur Tochter Lynette Margit Erna geboren am 16.12.2005
Breuer zur Tochter Charlotte geboren am 16.12.2005
Habel zum Sohn Felix geboren am 16.12.2005
Jentschura zum Sohn Siegmund Rolf geboren am 18.12.2005
Krischker zur Tochter Antonia geboren am 18.12.2005
Apel zur Tochter Juliette Mercedes geboren am 19.12.2005
Lange zum Sohn Paul geboren am 21.12.2005
Bölitz zum Sohn Noah geboren am 25.12.2005
Meinz zum Sohn Friedrich Lennart geboren am 25.12.2005
Morigerowsky zur Tochter Maxim geboren am 26.12.2005
Dos Santos Domingos zum Sohn Hugo Lourenço geboren am 26.12.2005
Reif zum Sohn Dominik geboren am 28.12.2005
Meier zum Sohn Kevin geboren am 28.12.2005
Sprentzel zum Sohn Tim geboren am 30.12.2005
Kupecz zum Sohn Luca Niklas geboren am 30.12.2005
Georgy zur Tochter Marie Monique geboren am 03.01.2006
Ilm zur Tochter Charlotte Hellen geboren am 03.01.2006
Darnstedt zur Tochter Leah geboren am 06.01.2006
Darnstedt zur Tochter Sophie geboren am 06.01.2006
Lilie zum Sohn Paul geboren am 09.01.2006
Herold zum Sohn Henry Immanuel geboren am 09.01.2006

IM DEZEMBER

zum 97. Geburtstag
Frau Dora Huhle, Apolda

zum 96. Geburtstag
Herr Franz Leiter, Apolda

zum 95. Geburtstag
Frau Lisbeth Gottwald, Apolda
Frau Gertrud Förster, Apolda

zum 94. Geburtstag
Herr Willy Zscherpe, Apolda

zum 93. Geburtstag
Frau Gertrud Klingelstein, Apolda
Frau Elsbeth Möbius, Herressen-Sulzbach
Frau Thea Neupert, Apolda
Frau Hilma Ritter, Apolda
Frau Lisbeth Jahns, Apolda
Frau Irma Reißner, Apolda

zum 92. Geburtstag
Herr Alfred Herrmann, Apolda

zum 91. Geburtstag
Frau Margarete Schröder, Apolda
Johanna Penschuck, Apolda

zum 90. Geburtstag
Frau Elfriede Müller, Apolda
Frau Ruth Wünsch, Apolda
Frau Anna Dopytala, Apolda

IM JANUAR

zum 101. Geburtstag
Frau Jenny Born, Apolda

zum 97. Geburtstag
Frau Martha Kämmerer, Apolda

zum 96. Geburtstag
Frau Anna Koschnike, Apolda

zum 94. Geburtstag
Frau Minna Sommerfeld, Apolda

zum 93. Geburtstag
Frau Marta Lohberg, Apolda
Frau Johanne Naumann, Apolda

zum 92. Geburtstag
Frau Erna Keck, Apolda
Herr Kurt Chollowa, Apolda

zum 91. Geburtstage
Frau Elfriede Richter, Apolda 
Herr Johann Glöckner, Apolda

zum 90. Geburtstag
Frau Gertrud Gentsch
Frau Elisabeth Böhm, Apolda

. . . nachträglich

Das Ehepaar Gertraud und Johannes Berger feierte am 31. Dezember
2005 „Diamantene Hochzeit“.
Vor 60 Jahren an Silvester heirateten Gertraud und Johannes Berger. In
der Nachkriegszeit wurden so das Eheversprechen und der Silvester-
abend in eine Feier verpackt. 
Beide arbeiteten gemeinsam als Goldschmiedin und Goldschmied im eige-
nen kleinen Geschäft in der Goerdelerstraße. Heute wird das Geschäft von
der Tochter geführt, auch der Enkel ist Goldschmied geworden.
Der stellvertretende Bürgermeister, Herr Konrad Heinemann, gehörte
an diesem besonderen Tag zu den zahlreichen Gratulanten.
Wir wünschen Familie Berger alles Gute und noch viele gemeinsame
Jahre!

Herzlichen Glückwunsch zur Diamantenen Hochzeit



DanceContest für Showballetts
Thüringenweiter Wettbewerb

mit Rahmenprogramm
Mega After Show Party

am 18. Februar um 19:30 Uhr
im Kulturhaus Pfiffelbach

Große Faschings-Gala
am 25. Februar um 19:11 Uhr

im Kulturhaus Pfiffelbach
Kostenloser Bustransfer

Apolda – Pfiffelbach und zurück
kostenloses Begrüßungsgetränk inklusive

im Anschluß Tanz mit „Crazy“ 
im Großen Saal,  

Party Time mit DJ´s im Kleinen Saal

==> Ticket Hotline  03644  652329 <==
oder direkt 

Studienkreis Apolda – Markt 14
Mo - Fr 13.00 bis 18.00 Uhr
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Nichtamtlicher Teil: Vereinsnachrichten

Der Verein “Faschings Freunde Gramont
e.V.“  ruft zum thüringenweiten Tanzwettbe-
werb auf!
Die beste Tanzgruppe wird am 18. Februar
2006 bei einem Dance Contest im Kultur-und
Kongress Zentrum in Pfiffelbach live vor Pu-
blikum gekürt. Ob Hip-Hop, Jazz-Dance,
Disco, Techno, Salsa, Rap, Freestyle oder
Deutsch-Pop – alle Styles sind möglich. Be-
wertungskriterien sind Qualität, Kreativität,
Originalität, Kostüme und die Gesamtwir-
kung als Gruppe.
Gewertet wird durch eine unabhängige Fach-
jury, unter anderem Tanzschule Näder aus Je-
na. Dieser Tanzwettbewerb wird stimmungs-
voll von einem musikalisch-tänzerischen
Rahmenprogramm des FFG begeleitet. An-
schließend rufen die Veranstalter zu einer
Mega After Show Party auf, ganz im Stil der
großen Oscarverleihungen.
Als Hauptpreis winkt unter anderem ein Well-
ness Wochenende in einem 4-Sterne Hotel inkl.
Übernachtung und gemeinsamen Abendessen
für die gesamte siegreiche Gruppe. 
Mit Veranstaltungen und Wettbewerben bie-
tet der FFG e.V. Kindern und Jugendlichen
außerdem verschiedene Möglichkeiten sich
persönlich zu begegnen, gemeinsam Dinge
zu entwickeln, zu gestalten und in der Öf-
fentlichkeit zu präsentieren. 
Ein weiterer Höhepunkt des FFG, ist die
Prunksitzung am 25. Februar 2006, die pünkt-
lich um 19.11 Uhr im Kulturhaus Pfiffelbach,
unter dem Motto „ Die Erde ist ein runder Ball
und Narren gibt es überall“ beginnt.
Auf Videoleinwänden werden den Zuschau-
ern alle Details des Bühnenprogramms sowie
Publikumsreaktionen nähergebracht. Hierzu
sind 3 Live Kameras im Saal. Es kommen ne-
ben altbekannten Apoldaer Faschings-Stars

wie den Tönsmännern, der Quasselstrippe
Antje Schmidt, mehreren Balletts auch viele
Neuigkeiten zur Geltung und viele andere
Überraschungen werden niveauvoll dem Pu-
blikum dargeboten. Mit Bühnenfeuerwerk
und gigantischer Lichtshow wird das einzig-
artige Programm wirkungsvoll unterstrichen.
Erwartet werden aus dem benachbarten Bun-
desland Bayern 50 Spielleute in historischen
Uniformen, die wirkungsvoll die Programm-
elemente ergänzen.  
Zuvor werden die  Tönsmänner gemeinsam
mit dem Präsidenten des FFG, Frank Winter,
als Apoldaer Botschafter am 15. Februar 2006
im Fernsehen zu bestaunen sein. Die Akteure
dürfen als erste Vertreter ihrer Zunft aus dem
Weimarer Land, die MDR-Fernsehsitzung „
Herrliches , Närrisches Thüringen“ tatkräftig
unterstützen.
Im Anschluß an ein grandioses neues Pro-
gramm, kann man entweder bei Livemusik
von „Crazy“ das Tanzbein schwingen, oder
man feiert bei Discoklängen bis in den Mor-
gengrauen. Das Kulturhaus in Pfiffelbach ist
ein würdiger Gastgeber und der kostenlose
Bustransfer von Apolda nach Pfiffelbach und
zurück ist für die Faschingsfreunde Gramont
ein selbstverständlicher Service. 
Auch in  diesem Jahr ist ein Begrüßungsge-
tränk im Kartenpreis enthalten. 
Der Vorverkauf für diese große Faschings-
Premiere ist in vollem Gange. 
Eintrittskarten sind erhältlich im Studienkreis
Apolda, Markt 14 von Montag bis Freitag in der
Zeit von 13.00 bis 18.00 Uhr. Wer diese Schritte
nicht gehen möchte, wendet sich direkt an die
Ticket Hotline des FFG e.V. 03644  652329.

Apolle hinein ....

Bunte Programmpunkte und Fernseh-Premiere
für den FFG e.V.

Die Vorbereitung begann für die tanzenden
Männer am 19.11.2005 mit einer Fahrt nach
Triebes. Vom Höhenleubener Carnevalsver-
ein 83 e.V. bekamen die AFC-Männer (und
Trainerin Karin Schmidt) eine Einladung
zum 9. Männerballettabend des Vereins. 
Von den 18 teilnehmenden Gruppen wurden
die Apoldaer wie alte Bekannte herzlich be-
grüßt. Gespannt und etwas nervös harrte
man der Dinge, die da kommen sollten, war
man doch als eine der letzten Gruppen
„dran“. Doch alles lief gut. Nach Beendigung
des Sirtakis saß im Saal keiner mehr auf dem
Stuhl und noch während des Applauses wur-
den die „Tänzer“ zum 10. Treffen eingeladen.
Als dann noch die Einladung zur Gala der
Männerballetts 2006 erfolgte, kannte die
Freude keine Grenzen und ein schöner und
erfolgreicher Tag mit vielen neuen Freunden
ging zu Ende.
Nach einer Clubfahrt des AFC zu Blau-Weiß
Sindelfingen mit Auftritten der Guggen und
des Männerballetts gehen die Proben zum
neuen AFC-Programm in die letzte heiße

Phase. Übrigens viele Grüße von der Sindel-
finger Fanfarenband an ihre närrischen Apol-
daer Fans.
Wer noch keine Karten für die AFC-Veran-
staltungen am 24.,25. Februar und 27. Febru-
ar 2006 in der Stadthalle Apolda hat, kann
diese noch im Reisebüro John (Am Brücken-
born 2; Kartentelefon 03644 65260) erwerben.
Dann können Sie alle Gruppen des AFC im
modischen Flair erleben.
Also, man sieht sich in der Stadthalle zu
Apolda.

Apolle Hinein!
Ihr AFC

AFC Männerballett macht sich fit
für die närrische Modenacht

Die Rekonstruktionsarbeiten in der neuen
Spielstätte des FCT schreiten voran. Seit De-
zember wurden, auch mit unserer Unterstüt-
zung, bereits vier der denkmalgeschützten
Fenster im Saal des Eiermann-Bau erneuert;
die restlichen Saalfenster sollen noch vor
dem Start in die närrische Saison folgen.
Närrischer Auftakt mit dem FCT im Eier-
mannbau ist am 18. Februar, zur Hauptver-
anstaltung erwarten wir unsere Gäste am
25. Februar 2006 nach dem Faschingsumzug.
Veranstaltungsbeginn ist jeweils 19.11 Uhr.

Kartenhotline Apolda 553055

FCT – Nachrichten:
„Neues bei Eiermann“

Kinderfasching
im Lindwurm

Nach dem traditionellen Faschingsumzug
am Samstag, den 25. Februar 2006 lädt das
Kinderfreizeitzentrum wieder zu einer bun-
ten Faschingsfeier unter dem Motto:

Vorhang auf, Manege frei
im Lindwurm heute Zirkus sei,
hallo, ihr Narren, seid willkommen
schnell herein – und Platz genommen.

Einlass: 15.30 Uhr                  Eintritt: 1 e
Für den kleinen Hunger ist gesorgt. Unsere
Faschingsminister prämieren die 3 originell-
sten Kostüme und führen durch einen Mix
von Spiel- und Tanzstunden.
Kartenvorverkauf ab 13. Februar 2006



Nichtamtlicher Teil: Vereinsnachrichten

Aus Anlass der erstmaligen Erwähnung eines
Vogelschießens in Apolda von 230 Jahren und
des 15. Jahrestags der Widergründung der
“Büchsenschützengesellschaft 1775 Apolda”
hat unser Verein im Dezember 2005 eine Bro-
schüre über die Geschichte der Apoldaer
Schützengesellschaften von der Bürgerwehr
im Mittelalter bis Heute herausgegeben.
Die mit zahlreichen Illustrationen und Fotos
aus der Geschichte und der Gegenwart verse-
hene 58-seitige Broschüre kann über die Tou-
rist-Information Apolda, Markt 1, zum Preis
von 5,50 e, bezogen werden.

gez. Thomas Dennstedt
Sekretär des Vorstandes

Büchsenschützengesellschaft 1775 Apolda e.V.

Chronik der Apoldaer
Schützengesellschaft

SC
H

Ü
TZ

EN
-G

ESELLSCHAFT
1775

E.V.

APOLDA

BÜCHSEN

Verband für Behinderte Apolda e.V.

Danke!
Für die Unterstützung im vergangenen Jahr
bedankt sich der Vorstand des „Verbandes für
Behinderte Apolda“ e.V. bei den Sponsoren
und wünscht allen ein erfolgreiches Jahr 2006
sowie weiterhin eine gute Zusammenarbeit.

gez. Evelin Bote
Vorsitzende

Bekanntmachung
Einladung zur nichtöffentlichen Genossen-
schaftsvollversammlung des Jagdbezirks
Oberndorf am 16.02.2006, um 19.00 Uhr in
das Vereinszimmer der Gemeindeverwal-
tung Oberndorf
Eingeladen sind alle Eigentümer von Grund-
stücksflächen, die zum Jagdbezirk der Ort-
schaft Oberndorf gehören und auf denen die
Jagd ausgeübt werden darf.

Tagesordnung:
1. Tätigkeitsbericht 

seit der letzten Vollversammlung
2. Kassenbericht
3. Beschlussfassung 

zur Entlastung des Jagdvorstandes 
4. Neuwahl des Jagdvorstandes
5. Vergabe des Jagdbezirks
6. Sonstiges

gez. Martin Füllsack
Vorsteher der Jagdgenossenschaft Oberndorf

gez. Rüdiger Eisenbrand
Ortsbürgermeister Oberndorf

Der 20. Apoldaer Bluesfasching steht vor der
Tür und wartet in seinem Jubiläumsjahr mit
echten Highlights auf. Am 24. und 25. Febru-
ar 2006 werden in der Tiefgarage des „Hotel
am Schloss“ u.a. die legendäre Klaus-Renft-
Combo und Deutschlands bester Blues-Gitar-
rist Jürgen Kerth zu sehen sein. 
Neben „altbekannten“ Gesichtern wie Kir-
sche & Co, Don Promillo oder Tumbling Dice
wird vor allem der Auftritt von Rockbarde
Vicky Vomit & The Hotmeal Bluesband ein
ganz besonderer Leckerbissen. Vicky Vomit
präsentiert mit einem weltweit einzigen Son-
derkonzert mit eigens für den Bluesfasching
einstudiertem Programm. 
Einlass ist jeweils 20.11 Uhr und wie immer
ist für ausreichend Getränke und Knoblauch
in allen Variationen gesorgt.
Seit mittlerweile 20 Jahren lädt der Lind-
wurm Faschingsclub e.V. Apolda Fans und
Freunde handgemachter Blues-, Rock- und
Funkmusik ein. Dabei standen bereits Blues-
legenden wie Louisiana Red, Matt Walsh
oder Jürgen Kerth auf den Bühnen. 
1996 musste sich der Verein einen neuen Ver-
anstaltungsort suchen. Mit der Tiefgarage des
„Hotel am Schloss“ war das damals ein eher
ungewöhnlicher Ort, aber heute schon Kult.
Mit viel Einfallsreichtum gelingt es den Mit-
gliedern des Faschingsclubs immer wieder,

die Tiefgarage so zu gestalten, dass diese als
solche fast nicht mehr wieder zu erkennen ist.
Jährlich über 1300 Gäste zeigen, dass diese, in
Deutschland wohl einzigartige Veranstaltung
beim Publikum ankommt. 
Auch im Apoldaer Faschingsumzug ist der
Lindwurm Faschingsclub eine feste Größe.
Mit einer Live-Band auf dem Umzugswagen
bringen wir das närrische Volk nicht zum
Schunkeln, sondern da wird an den Straßen-
rändern bzw. auf dem Markt gerockt.
Für alle, die Lust auf Fasching haben aber
nicht auf Funkenmariechen und Büttenreden
stehen, sorgen  pro Abend jeweils 8 Bands auf
drei Bühnen für Stimmung. 
Beim 20. Bluesfasching am 24. Februar und
25. Februar 2006 treten auf:
Freitag: Dr. Slide, Hans Blues &Boogie feat.

Don Promillo, Chicken Hunters,
B.B. & The Blues Shakes, Monokel,
Tumbling Dice, Vicky Vomit & The
Hotmeal Bluesband

Samstag: Black Valley Bastards, 508 Park
Avenue, Acid Test, Pasch, Don Pro-
millo´s Blues Rausch & Friends,
Kirsche & Co., Jürgen Kerth,
Klaus-Renft-Combo 

Alle Informationen zum Apoldaer Bluesfa-
sching bzw. den auftretenden Bands sind auf
der Website www.bluesfasching.de zu finden.

20. Apoldaer Bluesfasching – das Original
Kultveranstaltung begeht Jubiläum mit besonderem Programm

Nicht vergessen, am 25. Februar 2006 startet
zum XX. Mal der Apoldaer Faschingsumzug.
Um ca. 13.00 Uhr setzt sich der Umzug von
der Freitreppe am Bahnhof in Bewegung,
zieht durch die Bahnhofstraße und Bachstra-
ße über den Heidenberg. Ausklang der Ver-
anstaltung ist dann auf dem Markt, wo alle
Vereine gemeinsam schunkeln und singen
können.
Für den Umzug gibt es bereits zahlreiche Teil-
nahmemeldungen. Da diese Veranstaltung
wieder zu einem Kulturhöhepunkt unserer
Stadt und des gesamten Landkreises werden

soll, rufen wir alle „Närrinen und Narren“
auf, sich in den großen Faschingsumzug ein-
zureihen.
Die notwendigen Informationen erhalten alle
Teilnehmer vom Zugmeister des FRA Klaus-
Dieter Weilepp, Meldungen für den Umzug
sind noch möglich unter: 03644 562338.

Mit närrischen Grüßen
Faschings – 
Regionalverein - 
Apolda (FRA)

Faschingsumzug
„Gramong steht Kopp - zur närrischen Schlacht!“

Das Amtsblatt wird auf umwelt-
freundlichem Papier gedruckt.
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Nichtamtlicher Teil: Vereinsnachrichten

Tägliche Spiel- und Bastelangebote:  Billard,
Sega- und Playstationspiele

Information

Der Club für Kinder ab 12 Jahre hat täglich
13–15 Uhr geöffnet.
Die Holzwerkstatt ist am Nachmittag ab 15
Uhr geöffnet.

Montag, den 06. Februar 2006

- Kreative Glasgestaltung
- Gießfiguren bemalen
- Grundkurs Laubsägen
- ab 13 Uhr  - kreatives Bauen im Kinderklub

(6 – 11jährige )

Dienstag, den 07. Februar 2006

- Seife gießen
- Bau von Futterhäuschen
- Serviettentechnik

Mittwoch, den 08. Februar 2006

- Gießfiguren bemalen
- Bau von Fußball – WM - Uhren
- Phantasievolle Mosaikgestaltung

ab 13 Uhr - Bemalen von Stoff mit Pluster-
farben
ab 13 Uhr - Minigolf im Kinderclub 
(6 – 11jährige )  

Donnerstag, den 09. Februar 2006

Ferienhighlight: 

Eislaufen im Eissportzentrum Erfurt
- Treff: 8 Uhr Hauptbahnhof
- Kosten: 11 e Fahrgeld, Eintritt und 

Ausleihgebühr für Schlittschuhe
- Taschengeld oder Verpflegung 

mitbringen!
- Anmeldung bis 08. Februar 2006

Unser Haus ist an diesem Tag geschlossen!

Freitag, den 10. Februar 2006

- Bemalen von Schneemännern
- Offenes Basteln in der Holzwerkstatt
- Phantasievolle Kerzengestaltung mit 

Modellierwachs und Candle Pen
ab 13 Uhr  Fußballkicker im Kinderclub

Schloß Kromsdorf kreativ e.V., Kinderfreizeitzentrum „Lindwurm“, Reuschelstraße 3, 99510 Apolda, Telefon 03644/563012

Änderungen vorbehalten!

Winterferien im „Lindwurm“ 6. Februar bis 10. Februar 2006

Wir feiern in diesem Jahr das 60 jährige Bestehen unserer Gartenanla-
ge. Damit dieses Jubiläum ein richtiger Höhepunkt wird, hat sich der
Vorstand einige Überraschungen einfallen lassen, soviel kann man da-
zu schon einmal verraten! Die Vorbereitungen sind in vollem Gange.
Den Termin für unser Jubiläums-Gartenfest sollte man sich auf jeden
Fall vormerken! Es ist der am 19. August 2006! Doch bis dahin ist noch
etwas Zeit. Vorher gibt es wieder eine Menge zu tun. Es sind größere
Reparatur- und Erneuerungsarbeiten am Außenzaun der Anlage vor-
gesehen. Der Beginn dieser Arbeiten ist witterungsabhängig und wird
durch Aushänge bekannt gegeben. Beginnen wird die neue Saison mit
unserer jährlichen Mitgliederversammlung, die am 04. März 2006
stattfindet. Nähere Informationen zu Ort, Zeit und Tagesordnung er-
halten Sie wieder rechtzeitig mit den Einladungen!
Wir wünschen allen Gartenfreunden und ihren Familien 
ein  gutes Jahr 2006!
Der Vorstand

Kleingartenanlage „Gute Hoffnung“

Am Silvestermorgen ließen sich 140 Lauf-
sportbegeisterte von den ungünstigen Bedin-
gungen nicht abschrecken und fanden sich
zur 27. Auflage des Apoldaer Silvesterlaufes
am Hans-Geupel-Stadion ein. 
Die Organisatoren boten Laufstrecken von 2
km, 5 km und 10 km an. Die 2 km Strecke
blieb den jüngsten Athleten bis 13 Jahre vor-
behalten.

Platzierungen:
Mädchen über 2 km:

1. Lydia Wolff – Apoldaer LV
2. Helene Kunert – Apoldaer LV

Jungen über 2 km:

1. Franz Schöps – HSV Weimar
2. Lucas Löbel – 

KSC „Deutsche Eiche“ Apolda
3. Christoph Buss - Apolda

Frauen über 5 km:
1. Bianca Dittrich – Apoldaer LV
2. Christina Lorenz – AST Apolda
3. Eileen Annika Urbach – HSV Apolda

Männer über 5 km:
1. Christoph Lösche – Weilheim
2. Steffen Müller – HSV Apolda
3. Franz Schöps – HSV Weimar

Frauen über 10 km:
1. Uta Kretzer – HSV Weimar

2. Andrea Ritter – Apoldaer LV
3. Pia Zipfel – SV GW Stadtroda

Männer über 10 km:
1. Hannes Tonat - Erfurter LAC
2. Lars Erik Fricke – ACA
3. Jan Albrecht – Erfurter LAC

Dass der Silvesterlauf ein Laufereignis für die
gesamte Familie ist, zeigte sich sowohl beim
viertplatzierten Yves Stephan und beim jüng-
sten Teilnehmer, dem 6-jährigen Leon Schil-
ler. Beide wurden von ihren Eltern auf dem 2
km - Lauf begleitet.
Über 10 km startete auch der älteste Teilneh-
mer der Veranstaltung. Es war in diesem Jahr
der 73-jährige Martin Winkler vom Guths-
Muths-Reinsteiglaufverein.
Der Apoldaer Leichtathletikverein 90 eV. be-
dankt sich bei den Sponsoren: Vereinsbraue-
rei Apolda, Köstritzer Schwarzbierbrauerei,
Sport-Möller Apolda, Fischhandel Goller, Po-
kal-Wagner Oberroßla und PWB Ruhlatec
Gotha.
Dank gilt auch allen Kampfrichtern, allen
Helfern, dem Führungsradfahrer, den ehe-
maligen Apoldaer Leichtathleten Silvio Reh-
me und Gottfried Weiß, den Sportfreunden
Lothar Trübner, Familie Katzinski, Familie
Hild und dem Platzwart Günther Barthel. 

Vorstand des Apoldaer LV 90 e.V.

27. Apoldaer Silvesterlauf

Foto: Kurt Fricke - ACA

Die Kleingartenanlage „Panorama“ liegt am östlichen Standrand von
Apolda zwischen Stobraer Straße und Friedhof. Sie hat 36 Gärten. Die
durchschnittliche Größe der Gärten liegt bei 450 m2. Alle Gärten sind mit
Wasser und Stromanschluss versehen. In der Anlagenmitte befindet sich
ein Spielplatz für Kinder. Die nördliche Begrenzung wird durch die
Apoldaer Wasserversorgung und den Reitplatz des Reitsportvereins ge-
bildet. Die südliche Begrenzung bildet die Kleingartenanlage „Stobraer
Höhe“. Parkmöglichkeiten bestehen an der Stobraer Straße sowie auch
an der Friedhofseite. Zu erreichen ist die Gartenanlage mit der Stadtbus-
linie, Haltestelle Carolinenheim und Friedhof. Die Kleingartenanlage
„Panorama“e.V. hat in ihrer Anlage 3 freie Gärten ab 01.01. 2006 zu
verpachten. Bei Interesse können Bürger, denen ein Kleingarten Erho-
lung und Freude bereitet, sich unter folgenden Telefonnummern:
03644 618407 oder 01791431378 weitere Informationen einholen. 

gez. Agthe/Vorsitzender

Kleingartenverein „Panorama“ e.V.

Interesse? - noch 3 freie Gärten
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Nichtamtlicher Teil: Kultur

Am Donnerstag, den 09. Februar 2006, 19.30
Uhr findet im Saal des Apoldaer Schlosses
das erste Schloßgeflüster des Apoldaer Kul-
turvereins im neuen Jahr statt.
Kaffee ist nicht nur ein Getränk, es ist soviel
mehr. Sie werden überrascht sein, was das
Thema Kaffee alles so zu bieten hat. Dr. Wolf-
gang Schenk wird viel Historisches, Heiteres,
Besinnliches und Wissenswertes zu berichten
haben. Schmunzeln und Genießen sind an
diesem Abend angesagt und Lächeln erlaubt.

Sie werden merken, dieser Abend ist kein
Vortrag sondern Programm. Der Apoldaer
Kulturverein e.V. freut sich auf alle Interes-
sierten. Selbstverständlich gibt es
auch guten Kaffee.
Anfragen bitte donnerstags von
14.00–18.00 Uhr in unserer 
Geschäftsstelle, Unterm Schloß 3
oder Tel. 03644 551107 

Apoldaer Kulturverein e.V.

Apoldaer Stadthallen GmbH, Klause 1, 99510 Apolda, 
Telefon 03644 50630, Telefax: 03644 506340
info@stadthalle-apolda.de, www.stadthalle-apolda.de 

Puppenspiel 
„VATER UND SOHN“
in der Apoldaer Stadthalle am 5. Februar 2006, 16 Uhr,
mit dem Puppentheater Zwickau
Mit dem Puppenspiel „Vater und Sohn“, welches am 5. Februar um 16 Uhr in der Apol-
daer Stadthalle aufgeführt wird, geht die Sonderausstellung des Zeichners und Karika-
turisten Erich Ohser, die derzeit im Glockenmuseum zu sehen ist, dem Ende entgegen. 
Die Inszenierung des Puppentheaters Zwickau, die anlässlich des 100. Geburtstages Oh-
sers entstanden ist, eignet sich für Kinder ab vier Jahren sowie für alle Altersgruppen
darüber.
Besucher der Ausstellung im Glockenmuseum können Eintrittskarten für das Puppen-
spiel gewinnen. 
Der 1903 im Vogtland geborene Ohser absolvierte die Akademie für Graphische Künste
und Buchgewerbe in Leipzig und illustrierte u. a. seit 1928 Bücher von Erich Kästner.
1934 erschienen die ersten „Vater und Sohn“ - Geschichten in der „Berliner Illustrierten
Zeitung“, die der zu der Zeit verschmähte Ohser anonym veröffentlichen musste. Er be-
nutzte fortan den Namen e.o.plauen, was bedeutet: Erich Ohser aus Plauen.
Die Ausstellung im Glockenmuseum Apolda kann noch bis zum 12. Februar 
besucht werden.
Karten gibt es in allen Vorverkaufsstellen des Ticket-Shop Thüringen: in allen Geschäfts-
stellen der Zeitungen TA/OTZ/TZ und in angeschlossenen Tourist-Informationen (für
Apolda: Tourist-Info und TA-Geschäftsstelle). 
Kartentelefon: 0180 505 5 505, Internet: www.thueringenticket.de

Apoldaer Stadthallen GmbH

Britta Radig
Geschäftsführungsassistentin

Sonderausstellung
im Glockenmuseum

Erich Ohser – e.o.plauen (1903 – 1944)
Bildgeschichten von Vater und Sohn

Zeichnungen * Illustrationen * Karikaturen

Die Sonderausstellung ist noch bis zum 
12. Februar 2006 im Glockenmuseum zu sehen.

Picassos Frauen 
Cocteaus Männer

Ausstellung im Kunsthaus vom 

15. Januar bis 17. April 2006
Eine Ausstellung des Kunstvereins Apolda
Avantgarde und der Stadt Apolda.

Öffnungszeiten
Dienstag bis Sonntag von 10.00 Uhr bis 18.00 Uhr

- Schloßgeflüster -
Coffeum wirft die Jungfrau um

Faschings – Regionalverein – Apolda – FRA
25.02.2006 13.00 Uhr 20. Faschingsumzug
28.02.2006 14.00 Uhr Rentnerfasching

mit dem AFC in der 
Stadthalle Apolda

Apoldaer Faschingsclub – AFC
24.02.2006 19.11 Uhr Faschingssitzung
25.02.2006 19.11 Uhr „Sauser“ in der 

Stadthalle Apolda
26.02.2006 14.00 Uhr Kinderfasching
27.02.2006 19.00 Uhr Rosenmontagssitzung

Faschingsclub Tramps – FCT
18.02.2006 19.00 Uhr Eiermannbau
25.02.2005 19.00 Uhr Eiermannbau

Lindwurm - Faschings – Club – LFC
24.02.2006 20.00 Uhr Tiefgarage
25.02.2006 20.00 Uhr Tiefgarage

Faschingsfreunde Gramont – FFG
18.02.2006 19.30 Uhr Kulturhaus 

Pfiffelbach
25.02.2006 19.11 Uhr Kulturhaus 

Pfiffelbach

Faschingssaison 2006
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Die Energieversorgung Apolda GmbH informiert über die Strompreise ab 01.02.2006

Preisblatt EVA-Sonderabkommen Strom für Haushalt und Gewerbe
Gültig ab 01.02.2006

Haushalt Wohnen und Wohnen plus
Nettopreis Bruttopreis

Verbrauchspreis 14,48 Ct/kWh 16,80 Ct/kWh
Grundpreis 6,05 EUR/Monat 7,02 EUR/Monat

ab Mindestverbrauch von
1000 kWh/Jahr

Rundungsdifferenzen können auftreten

Gewerbe Gewerbe und Gewerbe 10 plus
Nettopreis Bruttopreis

Verbrauchspreis 15,08 Ct/kWh 17,49 Ct/kWh
Grundpreis 6,70 EUR/Monat 7,77 EUR/Monat

ab Mindestverbrauch von
1000 kWh/Jahr

Rundungsdifferenzen können auftreten

Die genannten Arbeits-/Verbrauchspreise enthalten die Belastungen aus dem Erneuerbare-Energien-Gesetz (EEG) und aus dem Kraft-Wärme-
Kopplungsgesetz (KWKModG) sowie die Stromsteuer in ihrer gesetzlichen Höhe. 
Für Kunden, die gemäß Stromsteuergesetz einen reduzierten Steuersatz zu zahlen haben, wird der Netto-Arbeits-/-Verbrauchspreis entspre-
chend herabgesetzt. Voraussetzung ist die Vorlage eines durch das Hauptzollamt erteilten Erlaubnisscheines.
Aufgeführte Nettopreise enthalten keine Umsatzsteuer. Die Bruttobeträge enthalten die Umsatzsteuer mit dem jeweiligen gesetzlichen Steuer-
satz (z.Z. 16%).

Grundpreis Arbeitspreis Grundpreis Arbeitspreis Sperrzeit des
netto netto brutto brutto Strombezuges

HT NT HT NT
EUR/Monat Ct/kWh Ct/kWh EUR/Monat Ct/kWh Ct/kWh

EVA Wärme AEV * 6,13 15,49 9,49 7,11 17,97 11,01 keine
(Allelektr. Versorgung)

EVA Wärme 8+0 4,36 7,31 5,06 8,48 6.00 - 22.00 Uhr
Anlagen bis 1.4.99

EVA Wärme 8+0 4,36 8,13 5,06 9,43 6.00 - 22.00 Uhr
Anlagen ab 1.4.99

EVA Wärme 8+2 4,36 10,01 7,31 5,06 11,61 8,48 6.00 - 14.30 Uhr
Anlagen bis 1.4.99 16.30 - 22.00 Uhr

EVA Wärme 8+2 4,36 10,83 8,13 5,06 12,56 9,43 6.00 - 14.30 Uhr
Anlagen ab 1.4.99 16.30 - 22.00 Uhr

EVA Wärme WP 4,36 10,83 8,13 5,06 12,56 9,43 8.00 - 9.00 Uhr
(Wärmepumpe) 10.30 - 12.30 Uhr

17.00 - 19.00 Uhr

EVA Wärme Direkt 4,36 11,08 8,38 5,06 12,85 9,72 8.00 - 9.00 Uhr
(Direktheizung) 10.30 - 12.30 Uhr

17.00 - 19.00 Uhr
Rundungsdifferenzen können auftreten

Preisblatt EVA-Sonderabkommen Strom für Wärme
Gültig ab 01.02.2004

Ein offenes Wort zu den Energiepreisen
Derzeit haben die Beschaffungspreise auf den
Energiemärkten der Welt einen noch nie da ge-
wesenen Höchststand erreicht. Dazu gibt es
viele Diskussionen in der Presse, wobei aber
auch die wirtschaftlichen Rahmenbedingun-
gen nicht unbeachtet gelassen werden können.
Auch die Energieversorgung Apolda GmbH
als örtlicher Stromversorger ist durch ein har-
tes Kostenmanagement bestrebt, die verschie-
denen Preisbestandteile des Strompreises
weiter zu senken.
Waren mit Beginn der Liberalisierung noch

ca. 25 % staatliche Abgaben in der Stromab-
rechnung enthalten, so liegen die staatlichen
Abgaben derzeit bei ca. 39 %. Gesetzliche Ab-
gaben sind die Ökosteuer, die Abgaben aus
dem Gesetz der Erneuerbaren Energien
(EEG) und dem Kraft-Wärme-Kopplungsge-
setz (KWKModG)
Deshalb wird die Energieversorgung Apolda
GmbH die Erhöhung der Beschaffungspreise
zum 01. Februar 2006 für die EVA-Sonderab-
kommen an die Kunden in der Region wei-
tergeben müssen.
Der durchschnittliche Verbrauch eines Apol-
daer Haushaltes beträgt ca. 2.300 kWh im

Jahr. Durch die Strompreiserhöhung bedeu-
tet dies eine monatliche Mehrbelastung von
1,29 e (brutto) bei der Abrechnung in unse-
rem Sonderabkommen EVA-Wohnen.
Auch die Energieversorgung Apolda GmbH
bedauert es sehr, Ihren Kunden diese Mittei-
lung machen zu müssen. Wir verweisen in
diesem Zusammenhang nochmals auf unsere
Internetseite www.evapolda.de, wo wir Ih-
nen Tipps zum Energiesparen aufzeigen.
Auch in unserer Geschäftsstelle stehen Ihnen
unsere kompetenten Mitarbeiter jederzeit
gern bei Fragen zum Thema Energiesparen
zur Verfügung.

Die genannten Arbeits-/Verbrauchspreise enthalten die Belastungen aus dem Erneuerbare-Energien-Gesetz (EEG) und aus dem Kraft-Wärme-
Kopplungsgesetz (KWKModG) sowie die Stromsteuer in Ihrer gesetzlichen Höhe.
Für Kunden, die gemäß Stromsteuergesetz einen reduzierten Steuersatz zu zahlen haben, wird der Netto-Arbeits-/-Verbrauchspreis entspre-
chend herabgesetzt.
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Preisblatt EVA-Sonderabkommen Strom für Privatkunden außerhalb des EVA-Netzgebietes
Gültig ab 01.02.2006

Haushalt EVA Wohnen Umland
Nettopreis Bruttopreis

Verbrauchspreis 15,30 Ct/kWh 17,75 Ct/kWh
Grundpreis 6,05 EUR/Monat 7,02 EUR/Monat

ab Mindestverbrauch von
1000 kWh/Jahr

Rundungsdifferenzen können auftreten

Die genannten Arbeits-/Verbrauchspreise enthalten die Belastungen aus dem Erneuerbare-Energien-Gesetz (EEG) und aus dem Kraft-Wärme-
Kopplungsgesetz (KWKModG) sowie die Stromsteuer in ihrer gesetzlichen Höhe.
Aufgeführte Nettopreise enthalten keine Umsatzsteuer. Die Bruttobeträge enthalten die Umsatzsteuer mit dem jeweiligen gesetzlichen Steuer-
satz (z.Z. 16%).

Stromkennzeichnung gemäß § 42 Energiewirtschaftsgesetz vom 7. Juli 2005 Angaben auf Basis vorläufiger Daten für das Jahr 2004

Gesamt-Stromlieferungen Zum Vergleich: Stromerzeugung
des Unternehmens in Deutschland

Energieträgermix
Kernkraft 12,80% 30%
Fossile und sonstige Energieträger 2) 78,60% 60%
Erneuerbare Energien 3) 8,60% 10%
Umweltauswirkungen
CO2 - Emissionen 649 g/kWh 550 g/kWh
Radioaktiver Abfall 0,0003 g/kWh 0,0008 g/kWh

1) allgemeine Versorgung und private Einspeiser
2) z. B. Steinkohle, Braunkohle, Erdgas
3) z. B. Wasserkraft, Windkraft, Sonnenenergie
Stand der Informationen: 05.12.2005

Voraussetzung ist die Vorlage eines durch das Hauptzollamt erteilten Zollerlaubnisscheines.
Die Arbeitspreise aller Wärmestrom-Abkommen der Energieversorgung Apolda GmbH erhöhen sich um den Betrag von netto 0,8 Ct/kWh (brut-
to 0,93 Ct/kWh). 
Aufgeführte Nettopreise enthalten keine Umsatzsteuer. Die Bruttobeträge enthalten die Umsatzsteuer mit dem jeweiligen gesetzlichen Steuer-
satz (z.Z. 16%).
* Das Sonderabkommen AEV gilt ausschließlich für bestehende Anlagen und kommt neu nicht zur Anwendung

Die Apoldaer Beteiligungsgesellschaft mbH informiert ihre Gäste

Tag Sauna Öffentlicher Hallenbetrieb
09.00-14.00 Uhr

Montag 10.00-21.00 Uhr Frauen 15.00-17.00 Uhr
19.00-22.00 Uhr

Dienstag Warmbadetag
07.00-09.30 Uhr
09.45-11.15 Uhr Babyschwimmen 3-12 Monate

10.00-14.00 Uhr Männer 10.00-11.00 Uhr Schwangerenschwimmen
11.30-14.00 Uhr

14.00-21.00 Uhr gemischt 15.00-22.00 Uhr
Mittwoch 09.00-13.00 Uhr gemischt 07.30-09.30 Uhr Behinderte

09.30-12.30 Uhr Senioren
12.30-14.30 Uhr
14.30-16.00 Uhr Kleinkinderschwimmen

Wassergewöhnung 1-2 1/2 Jahre
Donnerstag 10.00-21.00 Uhr Frauen 09.00-14.00 Uhr

15.00-17.00 Uhr
20.00-22.00 Uhr

Freitag 10.00-17.00 Uhr Männer 09.00-22.00 Uhr
17.00-21.00 Uhr gemischt

Sonnabend 09.00-14.00 Uhr gemischt 09.00-22.00 Uhr
14.00-21.00 Uhr Familie

Sonntag 09.00-18.00 Uhr gemischt 09.00-12.00 Uhr Familienvormittag*
13.00-18.00 Uhr

* Familienkarte gilt am Sonntag in der Zeit von 09.00 Uhr bis 12.00 Uhr statt 1 Stunde bis zu 3
Stunden. Also um 09.00 Uhr kommen, für 1 Stunde bezahlen und bis 12.00 Uhr bleiben!!

Internet: www.schwimmhalle-apolda.de

Sonderöffnungszeiten der Schwimmhalle Apolda
Winterferien vom 06.02.2006 - 10.02.2006

Einladung zum
3. Seepferdchenfest

Das Bäderteam der Apoldaer Beteiligungsge-
sellschaft mbH lädt am Samstag, den 18. Fe-
bruar 2006 alle Kinder die 2005/2006 an ei-
nem Schwimmkurs teilgenommen haben
und ihre Eltern oder Großeltern recht herz-
lich zum 3. Seepferdchenfest ein.
Es wird viele Wettkämpfe geben. Die Sieger
erhalten u.a. Zehnerkarten und andere schö-
ne Preise. Natürlich haben die Seepferdchen-
trainer noch einige Überraschungen extra
vorbereitet.
Der Eintrittspreis für die Veranstaltung be-
trägt 2,00 e pro Person. Der Veranstaltungs-
beginn ist um 14.00 Uhr, Einlass ab 13.30 Uhr
und das Veranstaltungsende ist um 16.00
Uhr. Von 16.00 – 17.00 Uhr ist noch freies Ba-
den möglich, danach wird dann der reguläre
Eintrittspreis fällig.
Im Wettkampf ist u.a. eine Eltern/Kindstaffel
vorgesehen, deshalb liebe Eltern oder Groß-
eltern – bitte Badesachen nicht vergessen!
Wer am Seepferdchenfest teilnehmen möchte,
meldet sich bitte bis 14. Februar 2006 direkt
bei unserem Kassenpersonal in der
Schwimmhalle, am Schulplatz 3 oder telefo-
nisch unter 03644 564626(Schwimmhalle),
03644 505423 (ABG).
Das Bäderteam
der Apoldaer Beteiligungs-
gesellschaft mbH



Die Apoldaer Beteiligungsgesellschaft mbH informiert ihre Gäste

Eintritt Einzelticket Erwachsene 1 h 2,00 e
Ermäßigte* 1 h 1,40 e
Kinder bis zum vollendeten 16. Lj. 1 h 1,10 e

Sofortrabatte Zehnerkarten: 10 x bezahlen und 11 x nutzen
1 h je Abschnitt
Zehnerkarte Erwachsene 1 h 20,00 e
Zehnerkarte Ermäßigte* 1 h 14,00 e
Zehnerkarte Senioren - nur am Mittwoch gültig 1 h 14,00 e
Zehnerkarte Kinder bis zum vollendeten 16. Lj. 1 h 11,00 e

Familienschwimmen/ 2 Erwachsene/1 Kind (ab 2 Kinder günstiger als Einzeltickets) 1 h 5,00 e
Familienkarte jedes weitere Kind 1 h 0,80 e

Familienvormittag am Sonntag in der Zeit von 09.00 - 12.00 Uhr
Die Familienkarte gilt in dieser Zeit statt für 1 h bis zu 3 h

Schüler/Kindergruppen ab 10 Personen pro Person 1 h 0,80 e
Dienstags Zuschlag Warmbadetag für alle Gäste im Öffentlichen Badebetrieb pro Person 0,60 e
(einschließlich Nutzer von Zehner- und Familienkarten sowie bei Gutscheinen und Gruppenkarten)

Nachzahlung je angefangene 1/2 Stunde Überziehungszeit
Erwachsene 1/2 h 1,00 e
Ermäßigte* 1/2 h 0,70 e
Kinder bis zum vollendeten 16. Lebensjahr 1/2 h 0,55 e

Schlüsselpfand Schwimmhalle 3,00 e
Treuerabatte Einzelpersonen erhalten ab 100 Euro Zehnerkartenumsatz einen Treuerabatt von 10 %.

Der Treuerabatt wird mit Ihrem nächsten Zehnerkartenverkauf verrechnet. Dafür müssen Sie Ihre 
Karten aufheben und an unseren Kassen zur Verrechnung abgeben. Eine Barauszahlung erfolgt nicht.
Für die Differenzbeträge, die nicht zum Kauf einer neuen Zehnerkarte verwendet werden, erfolgt 
ebenfalls keine Auszahlung.

* Studenten, Auszubildende, Wehr- und Zivildienstleistende, Schüler ab 16. Lebensjahr, Schwerbehinderte (Begleitperson ist frei)
* Ermäßigung für Rentner nur Mittwochs.                                                         Alle Preisangaben sind Bruttowerte in Euro inklusive 7 % Mehrwersteuer.

Preisübersicht Schwimmhalle Öffentlicher Badebetrieb
ab 01.Februar 2006
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Die Apoldaer Beteiligungsgesellschaft mbH
und der Rotary-Club Apolda/Weimarer Land
bedanken sich ganz besonders bei den Spon-
soren von Geldbeträgen für die aktiven
Schwimmer:
FIRMEN:
Architekturbüro Heike Drewniok, Apolda;
Computer Eck Karsten Müller, Apolda; Ener-
gieversorgung Apolda GmbH, Apolda; Firma
Conradi, Apolda; Firma Elektro Kleine, Apol-

da; Firma Grafik und Design, Apolda; Fortu-
na Rettungsdienst e.V., Reisdorf; Friseursalon
Ramona Deinhardt, Apolda; Fristo Getränke-
markt GmbH, Apolda; Gaststätte Volkshaus
Oberroßla, Oberroßla; Notare Maaß und
Klüglein, Apolda

PRIVATPERSONEN:
Frau Annett Schröder, Apolda; Frau Birgit
Orthaus, Niederroßla; Frau Christina Kaiser,

Niederroßla; Frau Elke Hildebrandt, Kapel-
lendorf; Frau Marie Hildebrandt, Apolda;
Frau Peggy Lindner, Apolda; Frau Petra
Sennhenn, Niederroßla; Frau Sabine Schirde-
wahn, Berlin; Frau Steffi Kirschbach, Apolda;
Herr  Dirk Schütze, Reisdorf; Herr  Klaus Die-
ter Prasser, Apolda; Herr Andreas Linke,
Apolda; Herr Christian Cremer, Weimar ;
Herr Dr. Med. Reinhardt Prauser, Niederoßla;
Herr Eckart Weirich, Zottelstedt; Herr Ernst
Peterssen, Apolda; Herr Gerd Oertel, Apolda;
Herr Gregor Jacob, Apolda; Herr Hans Hel-
mut Münchberg, Tiefengruben; Herr Hans-
Jürgen Häfner, Zottelstedt; Herr Henry Lun-
kenbein, Niederroßla; Herr Jens Baumbach,
Großheringen; Herr Josef  Wilhelm, Jena;
Herr Leiprecht, Apolda; Herr Marcus Bergen,
Kleinromstedt; Herr Markus Bechtelsheimer,
Isserstedt; Herr Martin Vollrath, München-
gosserstedt; Herr Mike Mohring, Apolda;
Herr Olaf Bauer, Buttstädt; Herr Otto Ritzel,
Zottelstedt; Herr Roland Rynkowski, Wei-
mar; Herr Ronny Mascher, Apolda; Herr Ru-
dolf Maaß, Diepholz; Herr Sebastian Pöhler,
Apolda; Herr Stefan Baum, Niedertrebra;
Herr Stefan Deckert, Apolda; Herr Sven Hen-
ning, Nerkewitz; Herr Tobias Kober, Klein-
romstedt; Herr Ulrich Kössel, Apolda

3. Benefiz-Schwimmen am 02.12.2005 in der Schwimmhalle Apolda
Die Apoldaer Beteiligungsgesellschaft mbH und der Rotary-Club Apolda/Weimarer Land bedanken sich ganz herzlich bei den Sponsoren
der Sachpreise für die Altersgruppensieger:

Apoldaer Stadthallen GmbH, Apolda; Apoldaer Beteiligungsgesellschaft mbH, Apolda; Buch
Habel, Apolda; Bürofachhandel Meinhardt, Apolda; Gerling Holz & Co Handels GmbH, Nau-
endorf; Hotel am Schloss, Apolda; Randstad Deutschland GmbH & Co. KG, Jena

Die Sieger der Altersgruppen des 3.Benefiz-Schwimmens am 02.12.2005 sind:

Altersgruppe Name Ort Alter Bahnen

unter 6 Jahre Annika Maaß Apolda 5 32
6 – 7 Jahre Florentine Eberhardt Apolda 7 54

Johannes Pfuch Apolda 7 54
8 – 9 Jahre Svenja Maaß Apolda 9 150

10 – 12 Jahre Philipp Conradi Apolda 10 150
Jenny Grimmer Apolda 11 150
Sabine Ehrenreich Apolda 12 150

13 – 15 Jahre Patrick Blumenstock Apolda 15 199
16 – 18 Jahre Benjamin Apel Apolda 16 160
19 – 30 Jahre Gregor Jacob Niederroßla 23 212
31 – 40 Jahre Ronny Mascher Apolda 32 352
41 – 50 Jahre Olaf Bauer Buttstädt 43 120
51 – 60 Jahre Gottfried Weiß Apolda 56 20



Amtlicher Teil: Bekanntmachungen
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Im Jahr 2006 werden im gesamten Bundesge-
biet, auch in Apolda, monatlich 1% Stichpro-
benerhebung über die Bevölkerung und den
Arbeitsmarkt sowie die Wohnsituation der
Haushalte durchgeführt.
Die Erhebung erfolgt auf Grund des Gesetzes
zur Durchführung einer Repräsentativstati-
stik über die Bevölkerung und den Arbeits-
markt sowie die Wohnsituation der Haushal-
te (Mikrozensusgesetz) vom 24. Juni 2004
(BGBl. IS. 1350), in Verbindung mit dem Ge-

setz über die Statistik für Bundeszwecke
(Bundesstatistikgesetz - BStatG) vom 22. Ja-
nuar 1987 (BGBL. IS. 462, 565), zuletzt geän-
dert durch Artikel 2 des Gesetzes vom 9. Juni
2005 (BGBl. IS. 1534) sowie der Verordnung
(EG) Nr. 577/98 des Rares vom 9. März 1998
zur Durchführung einer Stichprobenerhe-
bung über Arbeitskräfte (ABl. EG Nr. L 77/3).
Alle Angaben unterliegen dem Datenschutz-
gesetz gemäß Thüringer Datenschutzgesetz
vom 10. Oktober 2001 sowie dem Statistikge-

heimnis gemäß § 16 Bundesstatistikgesetz.
Die in die Befragung einbezogenen Haushal-
te wurden mittels eines mathematischen
Stichprobenverfahrens so ausgewählt, dass
sie die Gesamtheit der bundesdeutschen
Haushalte repräsentieren.
Die bevorstehende Befragung wird den be-
troffenen Haushalten schriftlich angekün-
digt. Es besteht Auskunftspflicht.

Thüringer Landesamt für Statistik

Das Thüringer Landesamt für Statistik informiert 

Mikrozensus und Arbeitskräftestichprobe der EU 2006
(Repräsentativstatistik über die Bevölkerung und den Arbeitsmarkt sowie die Wohnsituation der Haushalte)

Ab 1. März 2006 werden die Vollzugs- und
Außendienstkräfte des Ordnungsamtes die
technische Fahrzeugüberwachung mit über-
nehmen.
In enger Zusammenarbeit mit der Polizeiin-
spektion Apolda, die auch die fachliche Ein-
weisung der Beschäftigten vorgenommen
hat, wird dann der Außendienst im Rahmen
seiner Kontrollen des ruhenden Verkehrs
auch die Plaketten der Fahrzeuge (Hauptun-
tersuchung-„TÜV“ und Abgasuntersuchung)
überprüfen. Dabei festgestellte Verstöße wer-

den bei geringfügigen Zuwiderhandlungen
selbst geahndet, darüber hinaus erfolgt eine
Ordnungswidrigkeitenanzeige an die Polizei.
Und das kann sehr teuer werden, bei schwer-
wiegenden Verstößen können bis zu 3 „Punkte“
und 80,- EUR fällig werden.
Daher sollten alle Fahrzeughalter die Gültig-
keit ihrer Prüfplaketten kontrollieren und
ggf. schnellstmöglich einen Termin zur tech-
nischen Überprüfung ihres Fahrzeuges ver-
einbaren.

Technische Fahrzeugüberwachung
durch Ordnungsamt

Stadtverwaltung
Apolda

www. apolda.de • Telefon: 03644 6500

Sprechzeiten
Bürgerbüro, Am Stadthaus 1
Montag – Donnerstag 08.00 – 17.00 Uhr
Freitag 08.00 – 16.00 Uhr
Samstag 09.00 – 12.00 Uhr

Gewerbe- und Kulturamt, Markt 3a 
Stadtarchiv, August-Bebel-Str. 4
Vollstreckungsstelle, Am Stadthaus 1
Wohngeldstelle, Rathaus

Montag 09.00 – 12.00 Uhr
Dienstag 14.00 – 16.00 Uhr
Donnerstag 09.00 – 12.00 Uhr

14.00 – 17.00 Uhr
Freitag 09.00 – 12.00 Uhr

oder nach Vereinbarung

Standesamt, Bahnhofstr. 41

Montag 09.00 – 12.00 Uhr
Dienstag 14.00 – 16.00 Uhr
Donnerstag 09.00 – 12.00 Uhr

14.00 – 18.00 Uhr
Freitag 09.00 – 12.00 Uhr

oder nach Vereinbarung
Eheschließungen im Schloß:
Jeden Freitag und jeden 1. und 3. Sams-
tag im Monat oder nach Vereinbarung  

Touristinformation
Montag – Mittwoch, 
Freitag 09.00 – 17.00 Uhr
Donnerstag 09.00 – 18.00 Uhr 

Museum
Winterhalbjahr November – April
Dienstag – Sonntag 10.00 – 17.00 Uhr
Sommerhalbjahr
Dienstag – Sonntag 10.00 – 18.00 Uhr

Städtebauförderung/Sanierungsbüro
Montag 14.00 – 17.00 Uhr
Bibliothek
Montag 10.00 – 12.00 Uhr

14.00 – 16.00 Uhr
Dienstag 10.00 – 12.00 Uhr

14.00 – 18.00 Uhr
Donnerstag 10.00 – 12.00 Uhr

14.00 – 18.00 Uhr 

Friedhofsverwaltung
Montag – Freitag 08.00 – 12.00 Uhr

13.00 – 16.00 Uhr

Die Veröffentlichung erfolgt vorbehaltlich
der Bestätigung der Niederschrift dieser
Stadtratssitzung durch den Stadtrat.
ÖFFENTLICH
Beschluss-Nr. 131-XIII/05
Genehmigung der Niederschrift der XII.
Sitzung des Stadtrates vom 16.11. 2005
Der Stadtrat bestätigt das Sitzungsprotokoll
der XII. Sitzung vom 16.11.2005.
Der Beschluss wurde mehrheitlich angenommen.
✷

Beschluss-Nr. 132-XIII/05
Wahl einer Schiedsfrau
Der Stadtrat wählt Frau Mandy Wolf zur Vor-
sitzenden der Schiedsstelle Apolda-Nord.
Die Vorsitzenden der Schiedsstellen können
sich gegenseitig vertreten.
Der Beschluss wurde einstimmig angenommen.
✷
Beschluss-Nr. 133-XIII/05
Erste Satzung der Stadt Apolda zur Ände-
rung der Hortgebührensatzung
Der Stadtrat beschließt die Erste Satzung der
Stadt Apolda zur Änderung der Hortgebüh-
rensatzung.
Der Beschluss wurde mehrheitlich angenommen.
✷

Beschluss-Nr. 134-XIII/05
Vergabe der Ehrenmedaille

Der Stadtrat beschließt die Vergabe der „Me-
daille für besondere Verdienste um die Stadt
Apolda“ an: Herrn Gottfried Topf.
Der Beschluss wurde einstimmig angenommen.
✷

Beschluss-Nr. 135-XIII/05
Baubeschluss Pestalozzischule 
(Ganztagsschule)
Der Stadtrat beschließt die im Rahmen des
Investitionsprogramms „Zukunft Bildung
und Betreuung“ den Ausbau von Kellerräu-
men sowie Aula der Pestalozzischule, vorbe-
haltlich der Bereitstellung von Fördermitteln
(Finanzierungsplan siehe Anlage).
Der Beschluss des Stadtrates Nr. 391-
XLV/2004 wird aufgehoben.
Der Beschluss wurde einstimmig angenommen.

✷✷

NICHTÖFFENTLICH

Beschluss-Nr. 136-XIII/05
Nachtragsvereinbarung zur Erweiterung
Industrie- und Gewerbepark an der B87
Der Stadtrat beschließt, den Nachtrag zur Er-
weiterung Industrie- und Gewerbepark an
der B 87, Begrünung, an die Firma LBN Land-
schaftsbau, 37124 Rosdorf, in Höhe von
5.421,84 e zu vergeben.
Der Beschluss wurde einstimmig angenommen.

Beschlüsse der XIII. Sitzung des Stadtrates
vom 14. Dezember 2005 

Die hier als „Anlage“ ausgewiesenen Unterlagen können dienstags und donnerstags von 14.00 bis
16.00 Uhr bei der Stadtverwaltung Apolda im Rathaus, Zimmer 11, Büro Stadtrat, Markt 1, 99510
Apolda, eingesehen werden. 



IMPRESSUM
Herausgeber: Stadt Apolda,
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Telefon 0361 558490
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Redaktionsschluss:
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Wir sind umgezogen!
Sprechzeiten

der Schiedsstelle
Dienstag, 07. Februar 2006 
Dienstag, 21. Februar 2006 

Die Sprechzeiten finden jeweils von 17.00
Uhr bis 18.00 Uhr, im Rathaus, Zimmer 3,
Markt 1, 99510 Apolda, statt. 
Änderungen vorbehalten! 
Tel. Frau Heilek 03644 550300
Tel. Frau Dornheim 03644 563686

Dokumente können
abgeholt werden

Die im Bürgeramt der Stadt Apolda bis
zum 12.01.2006 beantragten Personalaus-
weise und bis zum 11.01.2006 beantragten
Reisepässe liegen zur Abholung bereit.
gez. Michael Müller/Bürgermeister
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VERANSTALTUNGS- UND 
TAGUNGSZENTRUM

STADTHALLE APOLDA

So., 05.02., 16 Uhr PUPPENSPIEL „VATER UND SOHN“
Abschlussveranstaltung zur Ausstellung anlässlich des
100. Geburtstages von Erich Ohser im Glockenmuseum

Fr., 10.03., 19.30 Uhr ANAKONDA – Kabarett
mit dem Programm „Nase, Hose, Tasche voll“

Sa., 11.03., 20 Uhr ZYDECO ALLIGATORS im Blueskeller
Karten nur an der Abendkasse!

Sa., 22.04., 17 Uhr FRÜHLINGSKONZERT
mit der Vogtland Philharmonie mit MD Stefan Fraas und
dem Tenor Rob Pitcher aus England

Sa., 06.05., 20 Uhr IT’S COUNTRY TIME
mit Daniel T. Coates & Band aus Pennsylvania, Gruppe
„Hickory“, Duo Diesel und dem Countryclub BIG SEVEN

So., 14.05., 15 Uhr BÖHMISCHE MUSIK ZUM MUTTERTAG
mit Karel Hulinsky und den Elbtaler Musikanten

Fr., 08.09., 20 Uhr KLAVIERABEND 
mit der weltbekannten Pianistin Frau Prof. Annerose Schmidt

Sa., 28.10., 17 Uhr „PARIS! PARIS!“
Konzert mit der Jenaer Philharmonie

ÄNDERUNGEN VORBEHALTEN!

Vorverkaufsstellen des Ticket-Shop Thüringen: alle Geschäftsstellen der Zeitungen TA/OTZ/TLZ und 
angeschlossene Tourist-Informationen, Kartentel.: (0180) 50 555 05 • Internet: www.thueringenticket.de


